
Referat für Jugend,
Familie und Soziales

Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis

13. OFFENES FORUM FAMILIE
Mittwoch und Donnerstag, 19. und 20. Februar 2014
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Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis:

Wird veranstaltet von
Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, Familie und Soziales, Stab Familie
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien – Stab Familienbildung

Gesamtkoordination und Tagungsleitung: Doris Reinecke

Sekretariat: Telefon 09 11 / 2 31-73 56, Telefax 09 11 / 2 31-67 12

Moderation: Gerlinde Marquart-Neuberger

Tagungsgebühr 
60 Euro (ermäßigt: 30 Euro für Studierende sowie Inhaber/-innen des 
Nürnberg-Passes). Kostenfrei für Beschäftigte einer Dienststelle des 
Referats für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg. Die schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich. Das Anmeldeformular kann auch kopiert werden. 

Überweisung der Tagungsgebühr bitte bis zum 05.02.2014 auf folgendes 
Konto: Sparkasse Nürnberg, BLZ 760 501 01, Kto-Nr. 1 010 941,  
Verwendungszweck: KoSt 9050000040-54150000-Forum Familie sowie 
(zwingend erforderlich für die Anmeldung!) den Vor- und Nachnamen 
angeben. 
Getränke und zweimal Mittagsimbiss sind in der Gebühr enthalten.

Anmeldung
Aufgrund der begrenzten Teilnahmeplätze bitten wir um Anmeldung
bis zum 22. Januar 2014 per Post, Fax oder E-Mail an bff@stadt.nuernberg.de

Es erfolgt keine Bestätigung! 

Unterkunft
Bitte wenden Sie sich direkt an die 
Congress- und Tourismuszentrale Nürnberg
Frauentorgraben 3
90443 Nürnberg

Telefon 09 11 / 23 36-121 / -122, Fax 09 11 / 23 36 - 166
www.tourismus.nuernberg.de

Organisatorisches im Überblick
Veranstaltungsort 
Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg
Königstraße 64
90402 Nürnberg
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Unter dieser Überschrift lädt das Bündnis für Familie nun 
schon zum 13. Offenen Forum Familie nach Nürnberg ein. 

Wieder freuen wir uns auf ein breites, überregionales 
Publikum aus der Arbeit für und mit Familien, aus Wirt-
schaft, Sozialer Arbeit und Politik.

• Welche Wandlungen hat das Vaterbild historisch erlebt?

• Wie sieht die Erziehungswissenschaft die Rolle von Vätern heute?

• Welche Zahlen, Daten, Fakten zu Vätern in Deutschland liefert uns die 
aktuelle Forschung?

Und nicht zuletzt:

• Was hat die Sozialisation von Jungen zu tun mit dem „Vaterwerden“   
in der heutigen Gesellschaft?

Breiten Raum wird die Frage der Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein-
nehmen. Viel zu oft fokussiert sie auf die Problemlagen von Müttern. 
Das 13. Offene Forum Familie widmet sich den Vätern, die persönliche 
Fürsorge entfalten möchten, ohne berufliche Nachteile zu entwickeln. 
Es geht darauf ein, dass familienbewusste Personalpolitik eine Unterneh-
menskultur bedingt, die gerade Väter in den Fokus nimmt.

Davon haben alle etwas:  Väter, Mütter, Kinder 
ebenso wie die Wirtschaft und unsere gesam-
te Gesellschaft.

Die Foren unseres Kongresses bieten Gelegenheit zum 

• Kennenlernen praktischer Ansätze der „Väterarbeit“ 

• und zur vertieften Diskussion verschiedener Themen, 

unter anderem zu Familienrechtsfragen, zu Begegnungsmöglichkeiten für 
Väter, zur Rolle von Großvätern für ihre Enkel.

Kinder brauchen Mütter und Väter gleichermaßen. Sie brauchen Väter, die 
nicht nur die Familie (mit) ernähren, sondern auch Vorbild sind und persön-
liche Bindung gestalten. Davon bin ich überzeugt.

 Der „Väterdiskussion“ im Rahmen des 13. Offenen Forums Familie wünsche 
ich viele Gäste und inspirierende Impulse.

Dr. Ulrich Maly
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg



Programm

Mittwoch 19. Februar 2014  

ab 8.30 Uhr

9.00 Uhr

9.30 Uhr 

10.30 Uhr

10.45 Uhr

Tagungsbüro und Begrüßungskaffee

Grußwort und Einführung
Reiner Prölß
Referent für Jugend, Familie und Soziales Stadt Nürnberg

Väter in Deutschland:    
Leitbilder, Wünsche und Realitäten 
Dr. Martin Bujard
Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung (BiB) Wiesbaden

Pause

Vom Alleinverdiener zum fürsorglichen Vater –  
sozialhistorische Entwicklung der Väterlichkeit 
Dr. Thomas Gesterkamp
Journalist und Autor, „Die neuen Väter zwischen Kind und Karriere“, 
Köln

11.45 Uhr

12.45 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

ca. 17.00 Uhr

Trendstudie „Moderne Väter“ –   
Wie die junge Vätergeneration Familie,  
Gesellschaft und Arbeitswelt verändert
Volker Baisch
Geschäftsführer der  Väter gGmbH Hamburg

Mittagspause

Moderne Vaterschaft – Familienorientierung,  
berufliches Engagement und Rollenkonflikte
Dr. Tanja Mühling 
ifb Bamberg

Foren 1-4

Programmende

Foren 5-7 

Donnerstag 20. Februar 2014 11.00 bis 13.00 Uhr

Forum 7
Großeltern und Eltern – Rollenvielfalt und Prägung
• Matthias Becker, Vorsitzender der Kommission Jungen- und Männerarbeit des BJR

Ingo Gutgesell, Vorstandsvorsitzender Stadtseniorenrat Nürnberg
Dr. Volker Moseman, Projektleiter „Neue Großväter in Aktion“, 
DRK-Generalsekretariat Berlin 
Moderation: Manuela Schmidt, Bündnis für Familie und Seniorenamt, 
Stadt Nürnberg

Forum 5
Väter und Straffälligkeit
• Peter Grundler, Gewaltberatung Nürnberg e.V.

Hilde Kugler, Treffpunkt e.V., Nürnberg
Gabriele Penzkofer-Röhrl, Frauenhaus Nürnberg
Moderation: Sigurd Weiß, Regiestelle Sozialraumentwicklung beim Referat 
für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg

Forum 6
Trennung, Scheidung und die zunehmende Rolle   
der Väter im Alltag
• Klaus John, Väternetzwerk e.V., Nürnberg

Uwe Kaupp, Evang. Fachstelle für alleinerziehende Frauen und Männer, München
Karin Mack, Evangelische Fachstelle Alleinerziehende, Nürnberg
Prof. Dr. Hildegund Sünderhauf, Evangelische Hochschule Nürnberg
Philipp Schmuck, Zentrum Aktiver Bürger – Begleiteter Umgang, Nürnberg
Moderation: Dr. Alfred Winkelmann, Erziehungsberatung Stadt Nürnberg



Foren 1-4  

Mittwoch 19. Februar 2014  15.00 bis 17.00 Uhr

Forum 3
Lokale Netzwerke für Väter – Unterstützungsmöglichkeiten 
und Treffpunkte vor Ort
• Dr. Thomas Gesterkamp, Journalist, Autor, Köln

Gabriele Keite, Väterarbeit in Karlsruhe
N.N., Netzwerk Interkulturelle Väterarbeit Wolfsburg  
Winfried Rauscheder, VäterNetzwerk München e.V.
Moderation: Detlef Menzke, Jugendamt Stadt Nürnberg

Forum 4
Väter und Familienrecht
• Claudia Amm, Allgemeiner Sozialdienst, Jugendamt Nürnberg

Heiko Bierhoff, Fachanwalt für Familienrecht und Arbeitsrecht, Verfahrensbeistand, 
Nürnberg
N.N., Rechtsexpertin/Rechtsexperte
Moderation: Frank Schmidt, Soziale Dienste und Erzieherische Hilfen, 
Jugendamt Nürnberg

Forum 1
Väter einbeziehen in Kitas, Kindereinrichtungen 
und Elternbildung
• Reiner Krüger, Erzieher und Spielpädagoge, Fürth

Herbert Willardt, Stadtteilhaus FiSch Nürnberg
Anne-Marie Wimmer-Müllender, Zentrum Koberger Straße, Nürnberg
Moderation/Input: Peter Grundler, Mehr Männer in Kitas, Nürnberg

Forum 2
Väter bei der Arbeit – Aufbau einer familiengerechten  
Unternehmenskultur aus Vätersicht
• Volker Baisch, Geschäftsführer der Väter gGmbH, Hamburg

Kirsten Dunne, Iomas Media GmbH, Erlangen
Michael Hübler, Trainer und Berater u.a. zum Thema Work Life Balance, Nürnberg
Moderation: Christian Müller-Thomas, FAU Familienservice, Erlangen 

Programm

Donnerstag 20. Februar 2014 

8.30 Uhr

9.00 Uhr
 

 

9.50 Uhr

10.40 Uhr

11.00 Uhr

13.00 Uhr

Begrüßungskaffee

Aus Jungen gute Väter machen? – Jungenpäda-
gogik als Beitrag für ein erweitertes Mannsein
Dr. Reinhard Winter, Diplom-Pädagoge, SOWIT Sozialwissen-
schaftliches Institut Tübingen 

Psychologische Aspekte des Vaterseins   
aus verschiedenen Blickwinkeln 
Dr. Andreas Eickhorst, Psychologe, Deutsches Jugendinstitut 
München

Pause

Foren 5-7

Mittagspause

14.00 Uhr

15.00 Uhr

ca. 16.00 Uhr

Interkulturelle Väterarbeit: Welche Rolle und 
Bedeutung haben Väter mit Zuwanderungsge-
schichte bei der kindlichen Entwicklung?
Prof. Dr. Haci Halil Uslucan, Wissenschaftlicher Leiter des 
Zentrums für Türkeistudien und Integrationsforschung , Duisburg-
Essen

Wieviel Mutter braucht das Kind – und wo zum 
Teufel steckt eigentlich der Vater?
Christian Nürnberger über Erziehung und Bil-
dung im 21. Jahrhundert, freier Autor und Publizist, Mainz

Programmende
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Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis:

Wird veranstaltet von
Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, Familie und Soziales, Stab Familie
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien – Stab Familienbildung

Gesamtkoordination und Tagungsleitung: Doris Reinecke

Sekretariat: Telefon 09 11 / 2 31-73 56, Telefax 09 11 / 2 31-67 12

Moderation: Gerlinde Marquart-Neuberger

Tagungsgebühr 
60 Euro (ermäßigt: 30 Euro für Studierende sowie Inhaber/-innen des 
Nürnberg-Passes). Kostenfrei für Beschäftigte einer Dienststelle des 
Referats für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg. Die schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich. Das Anmeldeformular kann auch kopiert werden. 

Überweisung der Tagungsgebühr bitte bis zum 05.02.2014 auf folgendes 
Konto: Sparkasse Nürnberg, BLZ 760 501 01, Kto-Nr. 1 010 941,  
Verwendungszweck: KoSt 9050000040-54150000-Forum Familie sowie 
(zwingend erforderlich für die Anmeldung!) den Vor- und Nachnamen 
angeben. 
Getränke und zweimal Mittagsimbiss sind in der Gebühr enthalten.

Anmeldung
Aufgrund der begrenzten Teilnahmeplätze bitten wir um Anmeldung
bis zum 22. Januar 2014 per Post, Fax oder E-Mail an bff@stadt.nuernberg.de

Es erfolgt keine Bestätigung! 

Unterkunft
Bitte wenden Sie sich direkt an die 
Congress- und Tourismuszentrale Nürnberg
Frauentorgraben 3
90443 Nürnberg

Telefon 09 11 / 23 36-121 / -122, Fax 09 11 / 23 36 - 166
www.tourismus.nuernberg.de

Organisatorisches im Überblick
Veranstaltungsort 
Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg
Königstraße 64
90402 Nürnberg
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Unter dieser Überschrift lädt das Bündnis für Familie nun 
schon zum 13. Offenen Forum Familie nach Nürnberg ein. 

Wieder freuen wir uns auf ein breites, überregionales 
Publikum aus der Arbeit für und mit Familien, aus Wirt-
schaft, Sozialer Arbeit und Politik.

• Welche Wandlungen hat das Vaterbild historisch erlebt?

• Wie sieht die Erziehungswissenschaft die Rolle von Vätern heute?

• Welche Zahlen, Daten, Fakten zu Vätern in Deutschland liefert uns die 
aktuelle Forschung?

Und nicht zuletzt:

• Was hat die Sozialisation von Jungen zu tun mit dem „Vaterwerden“   
in der heutigen Gesellschaft?

Breiten Raum wird die Frage der Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein-
nehmen. Viel zu oft fokussiert sie auf die Problemlagen von Müttern. 
Das 13. Offene Forum Familie widmet sich den Vätern, die persönliche 
Fürsorge entfalten möchten, ohne berufliche Nachteile zu entwickeln. 
Es geht darauf ein, dass familienbewusste Personalpolitik eine Unterneh-
menskultur bedingt, die gerade Väter in den Fokus nimmt.

Davon haben alle etwas:  Väter, Mütter, Kinder 
ebenso wie die Wirtschaft und unsere gesam-
te Gesellschaft.

Die Foren unseres Kongresses bieten Gelegenheit zum 

• Kennenlernen praktischer Ansätze der „Väterarbeit“ 

• und zur vertieften Diskussion verschiedener Themen, 

unter anderem zu Familienrechtsfragen, zu Begegnungsmöglichkeiten für 
Väter, zur Rolle von Großvätern für ihre Enkel.

Kinder brauchen Mütter und Väter gleichermaßen. Sie brauchen Väter, die 
nicht nur die Familie (mit) ernähren, sondern auch Vorbild sind und persön-
liche Bindung gestalten. Davon bin ich überzeugt.

 Der „Väterdiskussion“ im Rahmen des 13. Offenen Forums Familie wünsche 
ich viele Gäste und inspirierende Impulse.

Dr. Ulrich Maly
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg



Referat für Jugend,
Familie und Soziales

Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis
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Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis:

Wird veranstaltet von
Stadt Nürnberg, Referat für Jugend, Familie und Soziales, Stab Familie
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien – Stab Familienbildung

Gesamtkoordination und Tagungsleitung: Doris Reinecke

Sekretariat: Telefon 09 11 / 2 31-73 56, Telefax 09 11 / 2 31-67 12

Moderation: Gerlinde Marquart-Neuberger

Tagungsgebühr 
60 Euro (ermäßigt: 30 Euro für Student/-innen sowie Inhaber/-innen des 
Nürnberg-Passes). Kostenfrei für Mitarbeiter/-innen einer Dienststelle des 
Referats für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg. Die schriftliche 
Anmeldung ist erforderlich. Das Anmeldeformular kann auch kopiert werden. 

Überweisung der Tagungsgebühr bitte bis zum 05.02.2014 auf folgendes 
Konto: Sparkasse Nürnberg, BLZ 760 501 01, Kto-Nr. 1 010 941,  
Verwendungszweck: KoSt 9050000040-54150000-Forum Familie sowie 
(zwingend erforderlich für die Anmeldung!) den Vor- und Nachnamen 
angeben. 
Getränke und zweimal Mittagsimbiss sind in der Gebühr enthalten.

Anmeldung
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze bitten wir um Anmeldung
bis zum 22. Januar 2014 per Post, Fax oder E-Mail an bff@stadt.nuernberg.de

Es erfolgt keine Bestätigung! 

Unterkunft
Bitte wenden Sie sich direkt an die 
Congress- und Tourismuszentrale Nürnberg
Frauentorgraben 3
90443 Nürnberg

Telefon 09 11 / 23 36-121 / -122, Fax 09 11 / 23 36 - 166
www.tourismus.nuernberg.de

Organisatorisches im Überblick
Veranstaltungsort 
Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg
Königstraße 64
90402 Nürnberg
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Unter dieser Überschrift lädt das Bündnis für Familie nun 
schon zum 13. Offenen Forum Familie nach Nürnberg ein. 

Wieder freuen wir uns auf ein breites, überregionales 
Publikum aus der Arbeit für und mit Familien, aus Wirt-
schaft, Sozialer Arbeit und Politik.

• Welche Wandlungen hat das Vaterbild historisch erlebt?

• Wie sieht die Erziehungswissenschaft die Rolle von Vätern heute?

• Welche Zahlen, Daten, Fakten zu Vätern in Deutschland liefert uns die 
aktuelle Forschung?

Und nicht zuletzt:

• Was hat die Sozialisation von Jungen zu tun mit dem „Vaterwerden“   
in der heutigen Gesellschaft?

Breiten Raum wird die Frage der Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein-
nehmen. Viel zu oft fokussiert sie auf die Problemlagen von Müttern. 
Das 13. Offene Forum Familie widmet sich den Vätern, die persönliche 
Fürsorge entwickeln möchten, ohne berufliche Nachteile zu entwickeln. 
Es geht darauf ein, dass familienbewusste Personalpolitik eine Unterneh-
menskultur bedingt, die gerade Väter in den Fokus nimmt.

Davon haben alle etwas:  Väter, Mütter, Kinder 
ebenso wie die Wirtschaft und unsere gesam-
te Gesellschaft.

Die Foren unseres Kongresses bieten Gelegenheit zum 

• Kennenlernen praktischer Ansätze der „Väterarbeit“ 

• und zur vertieften Diskussion verschiedener Themen, 

unter anderem zu Familienrechtsfragen, zu Begegnungsmöglichkeiten für 
Väter, zur Rolle von Großvätern für ihre Enkel.

Kinder brauchen Mütter und Väter gleichermaßen. Sie brauchen Väter, die 
nicht nur die Familie (mit) ernähren, sondern auch Vorbild sind und persön-
liche Bindung gestalten. Davon bin ich überzeugt.

 Der „Väterdiskussion“ im Rahmen des 13. Offenen Forums Familie wünsche 
ich viele Gäste und inspirierende Impulse.

Dr. Ulrich Maly
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg



Referat für Jugend,
Familie und Soziales

Die Väterdiskussion – Ansätze für ein neues Verständnis

13. OFFENES FORUM FAMILIE
Mittwoch und Donnerstag, 19. und 20. Februar 2014

���������������������
������������������
���
��
�
	��	��

�����
�������������	������

��������

��������

��������

��������

�
������	������������	������

��������

��������

��������

�������� 
��������


	��	�������

������� ���������

����������	�� ��­�� ������	�� ��­��


���	����	�� ��­��

�����	����	�����������
���������� �����	�����	�� � ������

���� ���	��� ��� 	��������
����������   ��� ���	�����	�������	���­

����������������� ���	���

�� ��	�

�� ��	�

�����	�����	���	���� ����������  ���	��
���� ��������  �������	������������	�����������	��������	������	�������	 ������������������� �������	��­

Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg
Königstraße 64

90402 Nürnberg
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